
Friedenskinder  
Von verbrannten Büchern  
und mutigen Menschen

Ein Wertebündnis- 
projekt von

Ein modulares Projekt für Schulen zur Demokratieförderung,  
Erinnerungskultur und Friedensbildung für Jugendliche ab 14 Jahren

Interaktiv und vielschichtig mit Theaterstück,  
Unterrichtsmaterial, Workshops, Vorträgen und mehr! bayernweit

buchbar!
Unter Schirmherrschaft der Bayerischen Staatsministerin für Unterricht und Kultus Anna Stolz



Kernelemente
	 Theateraufführung „Friedenskinder –  

	 Von verbrannten Büchern und mutigen Menschen“ 

	 Unterrichtskonzept mit Vor- und Nachbereitungs- 
	 material wird bereitgestellt

Mit Originaltexten von neun unerschrockenen Schriftsteller*- 
innen wie Nelly Sachs, Erich Kästner und Stefan Zweig, deren 
Werke der Bücherverbrennung zum Opfer fielen, entsteht bei 
„Friedenskinder“ ein bildintensives Schauspiel für Jugendliche 
ab 14 Jahren.
In knapp einer Stunde vermittelt das Stück Schülerinnen und 
Schülern die Ideen und Einstellungen der Autor*innen zum 
Frieden, zur Würde des Menschen, zur Haltung der Brüderlich-
keit und Schwesterlichkeit zwischen Menschen und Völkern. 
Es erzählt vom Leben der Autor*innen vor 1933, ihrem Denken und 
Schreiben, ihrem politischen und gesellschaftlichen Einsatz und 
auch den ganz persönlichen Wünschen und Freuden.

Optionale Modulbausteine (frei kombinierbar)

	 Theaterpädagogische Workshops

	 Elternabend mit Theatervorstellung

	 Nachgespräche mit Schulleitungen und Lehrkräften

	 Theatervorstellung in der Synagoge Ichenhausen

	 Führung durch die Sammlung Salzmann – Bibliothek der 		
	 verbrannten Bücher in der Universitätsbibliothek Augsburg

	 Besuch des Bayerischen Schulmuseums Ichenhausen  
	 (Dauerausstellung Jüdische Schulen)

	 Vorträge mit individuellem Themenschwerpunkt 

	 Workshops mit individuellem Themenschwerpunkt

Alle Modulbausteine (ausgenommen Exkursionen)  
können direkt an der Schule stattfinden.

„Friedenskinder“ zeigt Geschichte und Geschichten, die konfrontie-
ren, bewegen, berühren, inspirieren, Mut machen und zum Nach-
denken anregen. Mit Bezügen auf die Lebenswirklichkeit junger 
Menschen von heute stärkt das Stück darin, aufmerksam zu sein, 
den Frieden in der Welt zu wahren und für Freiheit einzustehen. 

„Das Theaterstück „Friedenskinder“ thematisiert die Bücherverbren- 
nungen des Jahres 1933 – ein deutliches Vorzeichen der aufkommen-
den dunkelsten Epoche der deutschen Geschich- 
te – und verknüpft Geschichts- und Wertever-
mittlung auf äußerst beeindruckende Weise.  
Wir begegnen literarischen Persönlichkeiten  
mittels sehr gut ausgewählter, originaler Text-
passagen. Absolut empfehlenswerte Kultur  
von großer Tiefe.“ 
Kay Kasüschke, Landespräventionsbeauftragter /  

Geschäftsführer Landespräventionsrat Brandenburg

Modulbausteine des Wertebündisprojekts Friedenskinder
Das Wertebündnisprojekt Friedenskinder setzt sich aus folgenden Modulbausteinen zusammen:

Das Theaterstück:  
Friedenskinder – Von verbrannten Büchern und mutigen Menschen
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„Heute ist nicht damals – und morgen  
kann mehr sein als alles, was gestern war.“  
Aus dem Epilog von „Friedenskinder“



Das Wertebündnis Bayern fördert bei 
jungen Menschen das Nachdenken über 
und den Einsatz für Werte wie Demokratie, 
Solidarität und Verantwortung. Mehr als 
200 Organisationen arbeiten seit 2015 in 
diesem Netzwerk zusammen, um Kindern 
und Jugendlichen durch Projekte den Wert 
von Werten zu vermitteln. Das Spektrum 
reicht von politischer Bildung über Um-
weltprojekte bis hin zur Kultur. Im Fokus 
steht die aktive Teilhabe junger Menschen, 
die eigene Ideen entwickeln und Lösungen 
suchen können. Wertebildung als aktiver 
und partizipativer Prozess bietet Raum 
für die Entdeckung persönlicher Werte, 
gemeinsamer Lösungen und gesellschaft- 
licher Verantwortung.

	 Förderung von Mut, Empathie, Toleranz  
	 und Mitmenschlichkeit

	 nachhaltige Stärkung des Demokratiebewusstseins

	 Sensibilisierung für Antisemitismus in Geschichte  
	 und Gegenwart

	 Vermittlung von geschichtlichen Kontexten

	 Stärkung der Erinnerungskultur mit Gegenwartsbezug

Mit den verschiedenen Modulbausteinen werden im Werte- 
bündnisprojekt „Friedenskinder“ durch Fachkräfte alters- 
gerecht und in verschiedenen Formaten in die Thematik  
eingeführt, vertieft und erlebbar gemacht. Zentral sind die  
bereitgestellten Unterrichtsmaterialien sowie die Theater- 
aufführung. Die modularen Angebote bieten Vertiefungs- 
möglichkeiten – passgenau für jede Schule geeignet.

Über das  
Wertebündnis Bayern

Ziel des Projekts

Friedens-
kinder  

Von verbrannten Büchern  
und mutigen Menschen

Einbettung in den Unterricht

Ein Wertebündisprojekt von

Weitere Informationen 
per Mail: info@eukitea.de  
oder telefonisch unter 
0 82 38 - 96 47 43 0


